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Liebe Mitglieder 
 

 
Das Jahr 2012 hat uns mit einer Hitzewelle begrüβt, endlich war der 
Sommer richtig angekommen, aber für viele von uns war das nun auch 
wieder zu viel des Guten. 
 
Viele unserer Mitglieder und Freunde waren im Dezember auf dem 
Christkindl Markt oder bei der Weihnachtsfeier im Club Tivoli und 
sicherlich haben diese Veranstaltungen auch dazu beigetragen, Sie 
etwas an die Deutsche Weihnacht zu erinnern. 
Finanziell war der Markt leider nicht ganz so erfolgreich wie im letzten 
Jahr, aber als Deutsche Veranstaltung und als Treffpunkt für die 
Deutsche Gemeinschaft hat er seinen Zweck voll erfüllt. 
Die rund 100 Gäste bei der Weihnachtsfeier waren vor allem wieder von 
dem Gesang und den Gedichten der Spatzenschule begeistert. 
Nun schauen wir voll Optimismus in das Neue Jahr. Wird der Friendly 
Visiting Service weiter wachsen, haben sich die Zusammenführungen 
von Volontären und älteren Mitgliedern bewährt? Sicherlich sind immer 
wieder Verbesserungen möglich, aber daran arbeiten wir. 
Die beiden Computer in unserem Konferenz Raum könnten noch mehr 
benutzt werden. Jeden Mittwoch Nachmittag wartet Charles van Veen 
auf lernwillige Schüler. Wenn der Anfang erst einmal gemacht ist, geht 
alles viel leichter. Sie können auch gern ihr eigenes Laptop mitbringen 
und damit arbeiten. 
Im Februar wollen wir wieder einen Filmnachmittag veranstalten. Bitte 
entnehmen Sie den genauen Termin dem beigefügten 
Veranstaltungskalender und melden Sie sich rechtzeitig im Büro an. 
Ihnen allen wünsche ich ein gesundes und glückliches 2012 und ich 
hoffe Sie bei vielen Veranstaltungen anzutreffen. 
 
Es grüβt Sie ganz herzlich  
 

Ihre Linde Mohr 
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Unsere Nachkriegs – „Meise“ 
Gabriele von Arnim über spartanische Marotten 

Wir Nachkriegskinder, noch am halbwarmen Ofen aufgewachsen, 
erkennen einander. Wir haben manche merkwürdige Gemeinsamkeiten. 
Wir knipsen Lichter bei Leuten aus, deren Stromrechnungen uns nichts 
angehen, und drehen Heizungen selbst in Hotelzimmern ab, wir 
erhandeln wacklige Tische auf Flohmärkten, um sie mit geerbtem 
Familiensilber zu decken, und wir würden am liebsten ‚schwarz’ fahren, 
wenn wir die teuren Lachsforellen fürs Abendessen gekauft haben.Aber 
wir sind keine verschworene Gemeinschaft. Bei uns ist das eher so wie 
mit dem Geld. Man spricht nicht darüber, man hat es. 

Während die andern sich genervt in den jeweiligen Einkaufsrummel 
werfen, bügeln wir mit Hingabe Papier und Schleifen vom letzten Jahr. 
Geschenke an die Lieben in gebrauchtem Papier zu verteilen, ist uns 
nicht etwa peinlich. Im Gegenteil, ein bisschen verachten wir sie schon, 
die Neu – Papierler.Wie soll man das Uneingeweihten erklären? Es ist 
ja nicht so, daß wir Not litten. Auch wir könnten es uns leisten, Bänder 
und Bögen zu kaufen. Nur – das ist nicht unser Stil. Wir pflegen unseren 
Spleen und sind empört, wenn die anderen uns um unsere heimlichen 
Wonnen bringen. Wie können sie es wagen, zauberhaft verpackte 
Mitbringsel mit Tesafilm zu verkleben! Das ist nun wirklich vulgär. Beim 
Öffnen zerreißt unweigerlich das Papier. Hilflos sitzen wir dann da, auch 
ein wenig verbittert. Was drin ist, interessiert uns kaum noch. 

Aber wir horten und bügeln nicht nur Schleifen und Papier. Wir kleben 
bröckelnde Seifenreste knetend zusammen und sind Experten im Falten 
von Zahnpastatuben, um auch den letzten Tupfen herauszuquetschen. 
Lippenstifte halten bei uns länger. Da ein Stück der teuren Masse in der 
Hülse sitzt, nehmen wir einen Pinsel zu Hilfe, um uns auch noch den 
letzten Farbrest auf die Lippen zu streichen.Mit Geiz hat das nichts zu 
tun. Wir geben gern von den Seifenbrocken  oder Schleifen ab. Wir 
verplempern nur nichts. Wir kauen brav, trotz Diät, die ungegessenen 
Schulbrote unserer Kinder und wärmen den kalt gewordenen Kaffee 
wieder auf. Wir sitzen in feinen Kaschmirpullovern frierend in teuren 
Wohnungen, um Öl zu sparen, und hängen mit klammen Fingern 
Wäsche auf, um den Trockner zu schonen. 

Vielleicht haben wir eine spartanische Marotte. Aber vielleicht spinnen 
auch die anderen. Wir zahlen viel, um gut zu leben. Doch wehe, der 
Krabbensalat kommt nicht im soliden Plastiktöpfchen, das wir dann 
säuberlich auswaschen und „für später“ aufbewahren. 



4 

AGWS Rundbrief Nr. 482 Februar Seite 4 

 

Natürlich ist uns klar, daß unser Verhalten jeglicher Logik entbehrt. Aber 
wir ändern es dennoch nicht. Wir leisten uns Ferien im Süden, doch 
einen Schlummer im Schatten gönnen wir uns kaum. Wie könnten wir 
sonst unsere Haare bleichen, um eine Blondierung beim Friseur 
einzusparen.Sollten wir auf dem Rückweg, kaputt vom Charterflug, in 
ein Taxi gestiegen sein, schämen wir uns ein wenig und fahren ganz 
bestimmt am nächsten Abend mit der U–Bahn in die Oper. Wir 
Wunderkinder mit der Nachkriegs-Meise’. (Artikel vom 1.3.1986) L. Mohr 

 

Computerkurse - Broadband Kiosk 

für Senioren 

Internet?     Email?    Broadband?     Online?        
Hiiiiiilfe!!!!! 
Keine Angst vor Computern – sie beissen nicht – und 
mit der Erklärung eines Tutors macht es sogar richtig 

Spass – und man ist NIE zu alt zum Lernen...Trauen Sie sich 
und kommen sie einfach vorbei:  

mittwochs 13.00 – 16.00 im Büro der Welfare  
Auf Wunsch können wir auch Alternativtermine vereinbaren. 

Anruf genügt: 96960907 
 
 

------------------------------------------------------------ 
 

Wenn du etwas 2 Jahre lang gemacht hast, betrachte es 
sorgfaeltig. 

Wenn du etwas 5 Jahre lang gemacht hast, betrachte es 
misstrauisch. 

Wenn du etwas 10 Jahre lang gemacht hast, mache es anders. 
 

Mahatma Gandhi 
Pazifist und Menschenrechtler 

 
 



5 

AGWS Rundbrief Nr. 482 Februar Seite 5 

 

Grüße von den Tabulam 

und Templer Homes 

Liebe Freunde, 
der Monat Dezember mit all den 
Weihnachtsfeierlichkeiten war einfach fantastisch 
und im TTHA genossen wir diese Zeit, in der 
Freunde und Verwandte kommen und mitfeiern. Nun, im Januar 
kehren die Bewohner und auch die Belegschaft allmählich vom 
Weihnachtsurlaub zurück und sind nach dieser Pause frisch und voller 
Energie für das Jahr 2012 gerüstet. Der nächste Feiertag ist der 
“Australia Day” und im TTHA wird dieser traditionell mit dem 
“Australian Animal Zoo” bestritten, der am Mittwoch, den 25. Januar 
um 10.30 kommen wird.  Sie sind alle herzlich zu dieser Veranstaltung 
eingeladen.  
Das TTHA ist derzeit komplett belegt und wir unterstützen weiterhin 
unsere zwei Partnerverbände. Wir halten unsere Warteliste täglich auf 
dem neuesten Stand und sind jederzeit bereit, Fragen zu beantworten 
und einen Rundgang durch unser Heim anzubieten.. Bitte kontaktieren 
Sie unsere Rezeption unter Tel. 8720 1333 oder mich direkt  unter Tel. 
8720 1300 für weitere Informationen.  
Unsere retirement village units sind voll belegt, 5 von diesen werden 
zur Zeit renoviert. Ende März sollten sie einzugsbereit sein. 
TTHA hat kürzlich in einen weiteren Ofen sowie neue isolierte 
Thermosbehälter für die Küche investiert. Diese Anschaffungen stellen 
eine wesentliche Verbesserung für die Verpflegung unserer Bewohner 
dar. Das feedback unserer Angestellten und Bewohner ist sehr positiv 
und ein weitere Weg einen hohen Standard anzustreben.  
In der Weihnachtszeit hatten wir einen Besuch vom „Department of 
Health Accreditation Agency“, der Clinical care und pain management 
und überprüft hat. Nach einigen Stunden Prüfung unserer Unterlagen, 
Befragungen der Mitarbeiter und Bewohner waren die Revisoren sehr 
zufrieden mit dem Ergebnis der Prüfung und der Pflege, die unsere 
Bewohner erhalten. In diesem Sinne wollen wir weiter Verbesserungen 
anstreben und die beste Pflege für unsere Bewohner leisten. 
Wir freuen uns auf ein wundervolles 2012 und wünschen alles Gute für 
das Neue Jahr. 
Mit freundlichen Grüssen, Natasha - CEO – Tel. 8720 1300 
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Sozialarbeit: - Statistik November 2011 
 
Unser Büro wurde 142 Mal kontaktiert und wir 
hatten 32 Besucher. 
• Rente 4 

• Finanzielle Hilfe 1 

• TTHA / MLH Warteliste und Beratung 20 

• Altersfürsorge allgemein 7 

• Deutsche Sprache  

• Friendly Visiting Service 34 

• Information 1 

• Isolation  

• Rechtsfragen 2 

• Gesundheitsfragen - 

• Familienangelegenheiten 1 

• Sonstiges 3 

     Insgesamt 73 

   
Davon neue Fälle 18 
Besuche von Klienten im Büro 7 
Auswärtstermine und Hausbesuche 7 

Präsentationen - 
Teilnehmer an Residents Meetings, Meetings 

und Präsentationen  
 
 

Wir nehmen Abschied 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

  Frau E. Mag 

Frau M. Lapins 

 
Den Angehörigen sprechen wir unser  tiefes Mitgefühl aus 
 
Die Handarbeitsgruppe von der Welfare verabschiedet sich von 
ihrer langjährigen Mitarbeiterin Elisabeth, die im letzten Jahr 
noch vor Weihnachten an einer schweren Krankheit verstorben ist. 
Wir gedenken: 
Theda, Stefanie, Erna, Renate, Lucy 

 

† 
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Sozialarbeit: - Statistik Dezember 2011 
 
Unser Büro wurde 99 Mal kontaktiert und wir 
hatten 19 Besucher. 
• Rente 3 

• Finanzielle Hilfe 7 

• TTHA / MLH Warteliste und Beratung 5 

• Altersfürsorge allgemein 11 

• Deutsche Sprache 3 

• Friendly Visiting Service 8 

• Information  

• Isolation  

• Rechtsfragen 1 

• Gesundheitsfragen - 

• Familienangelegenheiten  

• Sonstiges 1 

     Insgesamt 39 

   
Davon neue Fälle 1 
Besuche von Klienten im Büro 3 
Auswärtstermine und Hausbesuche 6 

Präsentationen - 
Teilnehmer an Residents Meetings, Meetings 

und Präsentationen 45 

 
 

Neue Mitglieder: 
Wir begrüssen herzlich bei der AGWS: 

Herrn U. Schultheiss 
Frau R. Tan 
Frau I. Zeitler 
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Veranstaltungskalender 
 

Deutscher Stammtisch  
Termin stand zu Redaktionsschluss noch nicht fest, 
doch bitten wir Interessierte, sich bei uns im Büro zu melden – wir 
informieren Sie dann per Email über das nächste Treffen – Anruf genügt 
96960907 
 
 

 

Filmnachmittag mit KKK... 
Kino, Kaffee & Kuchen 

Donnerstag, 16. Februar, 13.30 Uhr 
Club Tivoli, 291 Dandenong Road 
Kostenbeitrag: 12.00 $ 

 
 
QU-QU-Treffen – Quasseln, Quatschen, nette Leute  
Haben Sie Lust, sich über Bücher, Erfahrungen, Erinnerungen, 

Filme, Gesundheit, Reisen und was Ihnen sonst noch einfällt auf deutsch zu 
unterhalten? Wollen Sie Ihre Seele erleichtern, Dampf ablassen? Kommen Sie 
einfach vorbei! 

Dienstag, 14. & 28. Februar  2012   
Treffpunkt: AGWS Büro 
Uhrzeit: zwanglos zwischen 10.00 und 13.00 Uhr 
 
 

Kinderfasching in der Dreifaltigkeitskirche: 
Pünktlich zur Faschingszeit sind alle Kinder zum Kinderfasching in die 
Dreifaltigkeitskirche eingeladen! 

Samstag, 18. Februar von 14.30 bis 17.30 Uhr 
Kirchhalle der Dreifaltigkeitsgemeinde – Mitbringen:  Eintritt 5$ 
(Geschwisterkinder 3 $) und ein Kostüm! 
Anmeldung: bis 11. Februar unter pw@kirche.org.au 
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Internationales Bachfest 
Konzertreihe in der Dreifaltigkeitskirche 
Verteilt über das gesamte Jahr 2012 wird die Ev.luth. Dreifaltigkeits-
gemeinde, 22 Parliament Place East Melbourne ein abwechslungsreiches 
und hochkarätig besetztes Internationales Bachfest anbieten, zeitgleich 
mit dem Leipziger Festprogramm ‚800 Jahre Thomana’. Nicht nur 
Konzerte mit Werken von J.S. Bach stehen auf dem Programm sondern 
auch Filme, Gesprächsabende und vieles mehr. 
Die Reihe wird unter dem Titel ‚Bach 4 – 2’ eröffnet mit dem gesamten 
Zyklus der Sonaten für Violine und Cembalo und Einzelwerken aus 
Bach’s Köthener Zeit, gespielt von Elizabeth Anderson (Cembalo) und 
Briar Goessi bzw. Rachael Beesley (Violine) an den folgenden Sonntagen 
19.2., 26.2. und 11.3.2012, jeweils um 15 Uhr: 
 
Konzert I : 19. Februar 2012 
- Sonata No.4 in C minor (BWV 1017) 
- Sonata No.3 in E major (BWV 1016) 
Konzert II :  26. Februar 2012 
- Sonata No.2 in A major (BWV 1015) 
- Sonata No.1 in B minor (BWV1014) 
- Sonata No.5 in F minor for (BWV 1018) 
Konzert III : 11. März 2012 
- Sonata No.6 in G major (BWV 1019) 
Tickets: $ 35 bzw. $ 25 (concession), Buchung online 
www.trybooking.com  
 
Diese Werke werden nur selten aufgeführt, denn sie erfordern höchste 
spielerische Qualität und ein gleichberechtigtes Kommunizieren 
zwischen Cembalo und Violine. Die japanische Geigerin Miwako Abe 
zusammen mit Elizabeth Anderson (Melbourne) sind ein hervorragend 
eingespieltes Team, das zeitlos schöne Musik verspricht. Einige Solo-
Werke für Violine bzw. Cembalo ergänzen das Programm und geben 
weitere Einblicke in das Schaffen des frühen J.S. Bach.  

 
Dreifaltigkeitsgemeinde, 22 Parliament Place, East Melbourne, VIC 
Weitere Programmdetails unter www.kirche.org.au – Tel. 9654 5743 
(Kirchenbüro) 
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Friendly Visiting Service
 

Mit dem alten Jahr ging auch das zweite 
Quartal unseres Pilotprojekts Friendly Visiting 
Service zu Ende. Als Ko-ordinatorin des 
Projekts kann ich als Fazit aus den Erfahrungen 
der ersten 6 Monate ziehen: Das Projekt ist ein 

voller Erfolg! 
Viel ist passiert in diesem ersten halben Jahr: ich konnte 19 Damen und 
Herren zu FVS Volontären ausbilden, 19 Damen und Herren die gerne 
besucht werden wollten habe ich zu Hause besucht und persönlich 
kennengelernt. Seit Juli konnte ich 11 Besuchspaare vermitteln und 
mittlerweile haben weit über 100 Besuchsstunden stattgefunden. 
Natürlich gab es auch ein paar Rückschläge und nicht immer hat alles so 
funktioniert wie ich es mir vorgestellt habe, aber im Großen und Ganzen 
haben die Volontäre viel Freude in das Leben unserer Senioren getragen 
und sind umgekehrt für ihre Mühen mit Dankbarkeit und 
Werschätzung belohnt worden. 
 Es werden Geschichten erzählt, es wird gespielt, gehandarbeitet, 
gesungen und Ausflüge gemacht. Von einer unserer Volontärinnen 
erhielt ich folgendes Feedback: ‚Frau X ist so freundlich und intelligent 
und hat einen wunderbaren Humor. Ich freue mich auf jeden 
Besuch!‘.Nartürlich wollen wir  das Programm in der Pilotphase 
weiterhin ausbauen und populär  machen. 
Nach wie vor  suchen wir also Damen und Herren, die daran 
interessiert sind an unserem Friendly Visiting Programm teilzunehmen,  
in ganz Metropolitan Melbourne, insbesondere aber in den ( süd- ) 
westlichen Vororten. 
Wir wissen das Ihre Zeit kostbar ist, aber vielleicht können Sie ein wenig 
davon abzweigen und möchten als Volontär deutschsprachige Senioren 
im Rahmen des Friendly Visiting Service besuchen? 
Vielleicht würden Sie selber gerne besucht werden oder kennen  eine 
Dame oder einen Herren die sich über den Besuch eines 
deutschsprachigenVolontärs freuen würden? Der Service ist kostenlos 
und es ist kein doctor’s referral notwendig. 
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Rufen Sie uns doch an unter 9696 0907;  gern erklären wir Ihnen mehr. 
Unser AGWS-Office-Team steht Ihnen von Montag bis Donnerstag 
telefonisch zur Verfügung. 9a.m. bis 4p.m 
Mit den besten Grüßen, 
Ihr AGWS Friendly Visiting Team –  
Kontakt Projekt Koordination FVS 
Tanja Gawin, Social Care Worker, Tel.: 9696 0907 
Email: contact@germanwelfare.org.au 

 
 

Spenden 
 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden! Die Spenden für das 
TTHA sind mit * gekennzeichnet. 
 

 

Anonym 50.00 
Anonym *25.00 
Bahl, Mr 50.00 
Charles, Mr & Mrs 
(xmas market) 300.00 
Drohn, Mr 124.98 
Dwyer Mrs (xmas 
market) 10.00 
Hain, Mr 25.00 
Hampel Mr & Mrs 
(xmas market) 50.00 
Huebl Mr & Mrs (xmas 
market) 1,000.00 
Jankowski, Mr & Mrs 100.00 
Juettemann, Mrs 50.00 

(xmas market) 
Katona, Mrs 50.00 
Kisielnicki, Mrs 5.00 
Lichte, Mrs (xmas 
market) 25.00 
Morzinek, Mr *100.00 
Reichelt, Mr & Mrs 20.00 
Reichelt, Mr & Mrs *20.00 
Schultheiss, Mr 5.00 
Tan, Mrs 40.00 
Tan, Mrs *20.00 
Teutonia Club 50.00 
von Nickisch, Mr 3.00 
Woerner, Mr 600.00 
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Bekanntmachungen / Anzeigen 
Die Verantwortung für den Inhalt von Bekanntmachungen und 
Beilagen liegt bei den jeweiligen Zusendern 

QUIST’S DANISH COFFEE SHOP…..hmmmmm 
on 166 Little Collins Street, Melbourne, Tel. 9650 1530 
 

 

Deutschsprachiger Rechtsanwalt mit Spezialgebieten 

Strafrecht, Familienrecht, Zivilrecht, Erbschaftsrecht 

und mehr berät Sie gern. Klienten mit Pension Card 

bekommen Rabatt.  

Konstantin Fritz Tringas, Barrister & Solicitor, 44 Royal 

Avenue, Glenhuntly, VIC 3163,              Tel. / Fax: 9576 9076, mobile 

0412 178 821. 
 

 

Zu verkaufen: Siemens Bügelmaschine, Länge 1.2m, Höhe 70cm, 
faltbar im Schrank zu verstauen, Tel 95618168 
3 Noirot Panel Heaters made in France. All models have coaster rollers 
for easy movement. 2 size 2000 Watt at 250$ each: 1 size 2400 Watt with 
automatic thermostat $350.00 Offers considered. Marion 0438204236 
 

 

Mitbewohnerin (40+) gesucht! Für Wohngemeinschaft (2M + 1F) in 
grossem Haus in den Dandenongs/Kalorama. Mehrere Wohnbereiche 
und Terrassen mit Ausblick. Eigenes Bad Telefon 97286029 

 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 10.00 
bis 12.00 Uhr in der Dreifaltigkeits-gemeinde am Parliament 
Square. Weitere Infos bei pastor@kirche.org.au 
 

Aktiv-Gruppe (leichter Sport, Rätselraten, Basteln, Ausflüge, usw) für 
ältere, deutschsprachige Einwanderer sucht noch Interessierte! Wir 
treffen uns jeden Mittwoch 10.00 bis 12.00 in North Essendon. Anfragen 
bitte bei Regine Keys im Migrant Resource Centre North West, Telefon: 
93676044 
Zu verschenken: gebr. Wohnungseinrichtung in gutem Zustand, TV, 
Kühlschrank, etc. gegen eine Spende an die AGWS – Kontakt Georg 
(03) 93812656 
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Gründung einer Spielgruppe bzw. eines Müttertreffes in 

CamberwellIch würde gerne in Camberwell, 595 Riversdale Road, 

eine regelmäßige Spielgruppe oder ein Müttertreffen gründen 

wollen. Wer Interesse hat soll sich unter: 0432 717 940 melden 

Silvia Drescher oder eine Mail an SilviaDrescher@gmail.com. 
 
 

MICHAEL FALTERMAIER LAWYERS 
 FIRST APPOINTMENT FREE on all legal matters.Experts in : 
-  Personal Injury & Compensation Law ("No-Win-No-Fee"); 
-  Family Law (Fixed Fee); 
-  Commercial Law; 
-  Criminal Law. 
 Suite 3, 1-3 Douglas Parade, Williamstown Vic 3016,Ph: 03 9397 8091 
 After hours and weekend appointment available. 
 
Dame sucht deutsche Konversation mit Interessierten – in Cheltenham, 
Glen Huntly, Caulfield -  Kontakt per  Telefon  Tel 9583 0005 
 
Zu verkaufen: pine dresser/ cabinet, mit Kupfer beschlagen, sehr hell, 
1,12m weit, 1,80m hoch, 2 Regale, 2 Türen, 2 Schubladen, wie neu. 
$240.00. Rollstuhl, zusammenklappbar, weinrot, sehr leicht, wie neu. 
$120.00. Duschstuhl/ Toilettensitz, weiss, wie neu, $65.00 sowie diverse 

Haushaltswaren. Abzuholen in Bayswater. Tel.97290525, spaet 
nachmittag 
 

Radio 3ZZZ ( 92.3 FM) bietet ihnen drei Sendestunden in der 
Woche in deutscher Sprache. Montag von 19.00 - 20.00Uhr, 
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr und Donnerstag von 10.00 - 11.00 Uhr. 
Waehrend der Sendestunden koennen sie die deutschen 
'Broadcaster' unter der Telefonnummer 9415 1923 anrufen, wenn 
sie einen Gruss uebermitteln moechten oder einen besonderen 
Musikwunsch haben. 
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HENKELL VINEYARDS 
Gönnen Sie sich doch mal wieder etwas und genießen Sie einen 

unserer erlesenen Weine bei einem gemütlichen Abendessen oder 
vielleicht bei der Lektüre eines spannenden Buches. Entdecken Sie 
den speziellen Charakter unseres Cabernet Sauvignon, Pinot Noir 

oder Shiraz. Wer einen Weißwein bevorzugt, wird sich an 
unserem fruchtigen Chardonnay erfreuen, und für die feierlichen 

Anlässe stoßen Sie am besten mit einem Henkell Trocken oder 
Henkell Rosé an. 

Auf Wunsch liefern wir direkt zu Ihnen nach Hause. Wir freuen 
uns auf Ihre Bestellung.  www.henkellvineyards.com.au 

Sie erreichen uns telefonisch, per Fax oder per E-mail.  
Unsere Geschäftszeiten sind Montag bis Freitag 8.30 bis 17.00 Uhr 

PO Box 2160, Fitzroy, VIC 3065 
Phone: (03) 9417 4144     Fax: (03) 9419 8873 

sales@henkellvineyards.com 
 
 

Haushaltshilfe gesucht in Clayton, alle 14 Tage.. Tel. 9544 1536 
 
Einzimmerwohnung (Schlafzimmer& Küche) möbliert von 
alleinstehendem Herrn gesucht in der Gegend von South Yarra/ 

Prahran gesucht. Mob. 0439 517 847. 
 

2 Zimmerwohnung zu vermieten – voll möbliert, in Stadtnähe 
(Eastern Suburbs). Miete ist Verhandlungssache. Sowohl Kurz- als 
auch Langzeitmiete. Telefon : 0438550116, gute Erreichbarkeit zu 
öffentlichen Verkehrsmitteln. 

 
Deutschsprachige Betreuerin gesucht! 

Wir wohnen in einem netten gruenen Aussengebiet von Hobart und 
suchen eine Dame/ Herrn, der waehrend unserer Abwesenheit in 

Melbourne das Haus huetet und taeglich zu unserer Mutter ins 
Seniorenheim faehrt und nachprueft, dass alles in Ordnung ist. Wir 

bieten Ihnen gratis Unterkunft, einen  Wagen  und noch einen kleinen 
vereinbarten Lohn dazu. Die Fahrtkosten nach Hobart und zurueck 

wuerden wir auch uebernehmen. Wir freuen uns sehr auf Ihr Interesse. 
Anfragen unter folgender Nummer 0362271407 oder 0427928350 
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Margit’s Bastelkreis sucht fleißige Hände:  
Wenn Ihnen Handarbeiten wie Sticken, Stricken und Häkeln, das 
Fertigen von Karten, Kerzen, Holzartikeln und vieles mehr Spaß 

machen und das ganze in geselliger Runde bei einer guten Tasse Kaffee, 
dann sind Sie in Margit’s Bastelkreis richtig. Zweimal monatlich, jeden 
1. Und 3. Mittwoch im Monat von 10.00 – 14.00 Uhr trifft er sich in der 

Kirchhalle der Dreifaltigkeitsgemeinde in East Melbourne (Nähe 
Parliament Station).  Herzlich willkommen! Margit Serbe freut sich auf 

Ihren Anruf, Tel. 9359 2726 

 

"Suchen sie Spass und Geselligkeit in ihrem Leben? 

Es gibt keine bessere Kur wie - Singen mit dem 

Maennergesangverein " Liedertafel Arion"- 

Die Liedertafel sucht immer Saenger in allen Stimmbereichen, 

Tenore und Bass, keine Vorkenntnisse erforderlich, wir sind alle 

Amateure die gerne singen, den Rest macht unser Chorleiter.. 

Einmal die Woche, Montags, wird im Club Tivoli, 291 Dandenong 

Rd Windsor, von  07.30 bis 10.00 Uhr geprobt. 

Einfach einmal vorbeikommen und reinhoeren. 

Weitere Informationen von Siegfried Tel. 9571 5854 oder Max Tel. 

9787 3612" 

Deutsche Bücher in der ‚Brunswick Library‘ 
Die Bücherei in Brunswick ist dabei, eine Abteilung für 
deutschsprachige Bücher, Magazine und Medien (DVDs, CDs) für 
Kinder und Erwachsene einzurichten. Wer interessiert ist, kann 
einfach vorbeigehen (233 Sydney Road, Brunswick 3056) oder sich 
mit Fragen, Wünschen oder Anregungen direkt an Guy Puglia 
wenden:  9389 8619 oder  gpuglia@moreland.vic.gov.au 

 
Apotheker/ Mediziner gesucht (auch gerne bereits pensioniert), 
der vom Deutschen ins Englische übersetzen kann. Kontakt unter 
Tel. 9523 7862, am Nachmittag zu erreichen. 
Lust auf Theater spielen? Möchte gerne hier in Melbourne eine 
deutsche Laientheatergruppe gründen. Ich war einige Jahre selber 
aktives Mitglied im Theaterverein meines Heimatortes und suche nun 
begeisterte Gleichgesinnte. Wenn du auch Lust hast rufe unter 0432 
717 940 an oder schreibe mir eine Email: SilviaDrescher@gmail.com 
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 Sudoku zum Kniffeln: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Lösung Dezember Rundbrief 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie möchten etwas im nächsten Rundbrief veröffentlichen? Eine 
Anzeige, eine Bekanntmachung? Gerne, wir freuen uns. Der nächste 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, 15. Februar 2012 für die März 
Ausgabe 
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